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Rund 35 000 Jugendliche im 
Berufswahlalter besuchen 
jeweils die Aargauische Be-
rufsschau, welche im 2-Jah-
res-Rhythmus stattfindet. 
Mit rund 70 Ausstellern und 
insgesamt 160 präsenten Be-
rufsbildern hat sich die «AB» 
als wichtigster kantonaler 
Anlass im Bereich der Berufs-
bildung institutionalisiert. 

Die Aargauische Berufsschau 
vermittelt den angehenden 
Lernenden auf kompaktem 

Raum einen informativen, anspre-
chenden Überblick über die Vielzahl 
an Berufswahlmöglichkeiten und ist 
damit oft sogar Ursprung einer er-
folgreichen Berufskarriere.

Dieses Jahr findet die Aargauische 
Berufsschau vom Dienstag, 7. bis 
Sonntag, 12. September 2021 im 
Freizeit-, Sport- und Eventzentrum 
Tägi in Wettingen statt. Das Organisa-
tionskomitee rechnet wiederum mit 
einer grossen Besucherfrequenz und 
ist überzeugt, die ideale Plattform für 
Kontakte zwischen Jugendlichen und 
Berufsverbänden anbieten zu können.

Bedürfnis vorhanden! 
Wir sind optimistisch!
In Coronazeiten ist das Thema 
 Berufsbildung ein «Dauerbrenner». 

Branchenspezifische Lockdowns, Ho-
me-Office-Pflicht, Kontakteinschrän-
kungen und in der Vergangenheit 
auch Home Schooling erschweren 
den Berufswahlprozess der Jugendli-
chen spürbar. Dennoch ist die Quote 
der abgeschlossenen Lehrverträge 
dank diverser Massnahmen nicht viel 
tiefer als in den Vorjahren. Beim An-
gebot von Schnupperlehren ist aller-
dings ein klarer Rückgang feststell-
bar, was zu erheblichen Nachteilen 
bei der Berufsorientierung führen 
kann. 

Umso wichtiger ist es aus Sicht aller 
Anspruchsgruppen, dass die Aargau-
ische Berufsschau 2021 stattfinden 
kann, um allfällige Lücken im Berufs-
wahlprozess zu schliessen. Die Orga-
nisatoren setzen in enger Zusam-
menarbeit mit den Ausstellern alles 
daran, dass die Messe, wenn erfor-
derlich auch mit einem restriktiven 
Schutzkonzept, durchgeführt werden 
kann. Nach den neusten Entwicklun-
gen zeigen wir uns optimistisch und 
planen bis auf Weiteres ohne Ein-
schränkungen. Von Seiten des Bil-
dungsdepartements, der Schulen und 
auch der Branchenverbände ist ein 
klares Bekenntnis zur AB’21 erfolgt 
und wir registrieren auch bei den Ju-
gendlichen ein reges Bedürfnis für 
eine physische Berufsschau.

Berufsbildung als integraler 
Bestandteil des Lehrplans 21
Nach den Sommerferien erfolgt im 
Kanton Aargau die Umstellung auf 
den Lehrplan 21. Als integraler Be-
standteil werden neu Lernziele im 
Bereich der Berufsbildung formuliert, 
was für eine breite Akzeptanz bei 
den Ausbildungsbetrieben sorgt. 
 Wesentlicher Bestandteil dieser Ent-
wicklung soll auch ein Besuch einer 
lokalen Berufsmesse sein. Kompakt 
vor Ort bietet die Aargauische Be-
rufsschau einen vielseitigen Über-
blick zu den einzelnen Berufsfeldern. 

Unter dem Motto «Berufs-
welten entdecken» können 
Jugendliche ihren potentiel-
len Ausbildungsberuf live 
erleben, Gespräche mit 
Berufsfachleuten und Aus-
bildner/innen führen und 
diese Erkenntnisse in den 
individuellen Berufswahl-
prozess einbinden.

Planen Sie Ihren 
 Besuch an der 
AB’21 frühzeitig
Sie haben Kinder im 
Berufswahlalter? Dann 
planen Sie unbedingt 
frühzeitig Ihren Be-
such an der Berufs-
schau 2021. 

Claudio Erdin 
Geschäftsführer  

Aargauische Berufsschau 
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Mich begeistert dieser Beruf sehr, da er abwechslungsreich ist. Er 
beinhaltet vor allem die Bereiche Labor, Röntgen und Sprechstun-
denassistenz. In all diesen Bereichen arbeite ich selbstständig und 
trage Verantwortung. Für diesen Beruf sollte man kontaktfreudig, 

teamfähig und einfühlsam mit den Patienten sein. Ich habe diesen 

Beruf gewählt, da ich viel Neues lerne und jeder Tag neue Heraus-
forderungen mit sich bringt.Kinderarztpraxis Villa Vesta, Rheinfelden

Medizinische 
 Praxisassistentin EFZ

ZOE GROSSENBACHER
3. Lehrjahr

Der Beruf Milchtechnologe ist ein sehr abwechslungsreicher Beruf. 

Ich arbeite mit grossen Produktionsmaschinen sowie im Labor und 
konnte auch ein Praktikum in einem externen Käsereibetrieb 

 machen. Je nach Betrieb können die Arbeiten körperlich  anstrengend 

sein. In der Lehre bei Emmi sieht man viele Abteilungen und bereits 

nach kurzer Zeit darf man selbstständig arbeiten. Die grosse Verant-

wortung, die ich bereits in der Lehre übernehmen darf, ist für mich 
einer der grössten Motivationsfaktoren.Emmi Schweiz AG

Milchtechnologin EFZ
ROSANNA WIETLISBACH

3. Lehrjahr

Mit der Ausbildung zur Fachfrau Hauswirtschaft habe ich einen 
 Beruf gewählt, der mir wirklich Spass macht. Von der Menuzu-

bereitung, Lagerbewirtschaftung, Reinigung, Wäscheinstandstellen 
bis zum Planen und Organisieren von Anlässen lernte ich alle 

 hauswirtschaftlichen Tätigkeiten, die in einem Betrieb anfallen. 
Kein Tag ist wie der andere. Ich arbeite für Menschen, die auf  unsere 

Hilfeleistung und guten Service angewiesen sind. Die Dankbarkeit 
von unseren Bewohnern bringt mir grosse Freude. Die beruflichen 

Möglichkeiten nach der Lehre sind enorm gross. Ich bin stolz diesen 
Beruf erlernt zu haben.Regionales Alterszentrum Schöftland AG

Fachfrau Hauswirtschaft EFZ
FATIMA DIMACHKIÉ 

Abschlussjahr: 2017

Meine Lehrzeit bei der Post ist nun vorbei. Ich bereue meine Wahl 
für die Post keine Sekunde! In den drei Jahren durfte ich von einer 
grossen Abwechslung profitieren. Vier Mal wechselte ich meinen 

 Arbeitsort und im zweiten Lehrjahr war ich gar ein halbes Jahr am 
Postschalter. Mit meinem EFZ im Sack stehen mir nun viele Türen 
und Tore offen und ich freue mich auf meine Zukunft. Mein Weg 
führt mich in einem ersten Schritt über die Berufsmatur. Im An-

schluss interessiere ich mich für die Ausbildung zum Oberstufenlehrer. Berufsbildung Post

Kaufmann EFZ,  
Dienstleistung und Administration

JAN ÖZKAN 
Abschlussjahr: 2017

Präsentieren Sie Ihren Beruf in der «Aargauer Wirtschaft» 
und auf Social Media *

Anforderungen an Ihren Beitrag:

1. Angaben zum / zur Lernenden: 
• Vor- und Nachname, Wohnort  
• Lehrjahr ab August (oder «Abschlussjahr 2021»)  
• Ausbildungsbetrieb  
• Lehrberuf

2.  Kurzstatement:
• Geschrieben aus Sicht des / der Lernenden  
• Ca. 300 Zeichen (maximal 500 – Kurzstatement)  
• Positive Aussage zum Beruf  
• 1–2 Fotos des / der Lernenden bei einer typischen Tätigkeit

Mailen Sie Ihren Beitrag bis 18. Juli 2021 an c.erdin@agv.ch 
Rückfragen: Claudio Erdin, Tel. 062 746 20 40

Da der Platz beschränkt ist und möglichst viele verschiedene Berufe präsentiert werden sol-
len, können wir nicht garantieren, alle eingesandten Beiträge abzudrucken.

*Falls explizit keine Publikation auf Social Media gewünscht ist, besteht die Möglichkeit, das 
Portrait nur in der Zeitung zu schalten – bitte teilen Sie uns dies mit.

AARGAUISCHE  

BERUFSSCHAU AB’21 DIE AARGAUISCHE BERUFSSCHAU MUSS UNBEDINGT STATTFINDEN

PLANUNG ZUR AB’21 AUF KURS!

Informationen zum Anlass werden laufend auf der Website  
www.aargauische-berufsschau.ch veröffentlich. Der Besuch ist kostenlos.


